Leitlinien
für die abfassung der technischen spezifikationen für die beschaffung von büromöbeln im rahmen von aussenmassnahmen
· Bei der Abfassung der technischen Spezifikationen für Büromöbel (Stühle, Tische und Schreibtische, Büroschränke, Panzerschränke, feuerfeste Möbelstücke, Schließfächer usw.) sind die einschlägigen Rechtsvorschriften des Empfängerlandes und insbesondere die für Sicherheit, Hygiene, Gesundheit und Arbeitsmedizin geltenden Bestimmungen zu beachten.
· Zu diesem Zweck ist Folgendes deutlich zu machen:

· Bestimmung des Bedarfs 
· Bestimmung der wichtigsten Merkmale des Möbelstücks
· Spezifizierung der Verwendungsmöglichkeiten des Möbelstücks
· sonstige Spezifizierungen in Bezug auf die Gestaltung/Ausführung/Machart des Möbelstücks
· Die Bestimmung des Bedarfs erfolgt nach der Festlegung der Anforderungen, die dieses Möbelstück erfüllen sollen:
Beispiel:
Bei einem Tresor bestimmt sich der Zweck nach folgenden Hauptmerkmalen: Er sollte
1.
ein gewisses Maß an Widerstand bieten (Sicherheit)
2.
das gewünschte Schutzniveau für Verschlusssachen bieten (Sicherheit)
3.
genügend Stauraum bieten
4.
sich in die betriebliche Umgebung einpassen und sich für die örtlichen Klimaverhältnisse eignen
5.
seinen Inhalt vor Feuerschaden schützen können
· Die Spezifikationen müssen hauptsächlich auf folgende Anforderungen eingehen:

· Sicherheit: (Beschaffenheit der verwendeten Materialien: Stabilität des Möbelstücks; elektrische Ausstattung: gute Isolierung der Kabel; Material- und Produktauswahl: Feuerfestigkeit usw.)
· Haltbarkeit: (erwartete Lebensdauer in Bezug auf die vorgesehene Benutzung des Möbelstücks)
· Ergonomie: (Benutzung des Möbelstücks im Einklang mit seiner betrieblichen Umgebung und seiner Funktionalität, die die Einrichtung oder Umstellung bzw. einen Umzug erleichtert und auch sonst bestimmte ästhetische Kriterien erfüllt)
· Qualität: (Kriterium, das unter Berücksichtigung der Funktionstauglichkeit des Möbelstücks, seiner Pflege-, Instandhaltungs-, Reparaturbedürftigkeit, seiner Eignung in Bezug auf die Hygiene-, Gesundheits-, Umwelt- und Lärmschutzanforderungen festzulegen ist)
Beispiel:

Bei einem Tresor bestimmt sich der Zweck nach folgenden Hauptmerkmalen: Er sollte
1.
ein gewisses Maß an Widerstand bieten (Sicherheit)
1.1
Sicherheit des Verriegelungsmechanismus: Sicherheit der Schlösser und ihrer Beschläge/Halterungen
1.2
Sicherheit der Struktur/Konstruktion: Sicherheit des Tresorgehäuses, der Türe usw.
1.3
Schutz des Inhalts vor Feuerschaden: Feuerfestigkeit
2.
das gewünschte Schutzniveau für Verschlusssachen bieten (Sicherheit)
2.1
Sicherstellung, dass die Zugangsvorrichtungen zum Innenraum des Tresors sicher sind: Widerstandsfähigkeit gegen unbefugtes Öffnen (z. B. Knacken des Schlosses), Wahlmöglichkeit beim Zugangsmechanismus, Sicherheit der Verriegelung
2.2
Sicherstellung, dass die Struktur/Konstruktion sicher ist: Sicherheit des Tresorgehäuses, Sicherheit der Türe
3.
genügend Stauraum bieten
3.1
Aufbewahrung von Dokumenten: Ablagemöglichkeiten für Unterlagen und Materialien, die sowohl das Lagern/Sortieren als auch die Einsicht der Dokumente ermöglichen
3.2
Zugangsmöglichkeit nur für eine oder mehrere Person(en): Möglichkeiten der selektiven Zugangsgewährung
3.3
Benutzerfreundlichkeit
3.4
Einpassung in die betriebliche Umgebung: Möglichkeit der Aufstellung auf dem Boden, Lebensdauer, leichte Bedienbarkeit, Ästhetik und Stabilität.

3.5
Haltbarkeit/Strapazierfähigkeit: Reparaturanfälligkeit, Säuberungsfreundlichkeit; Beständigkeit bei häufiger Benutzung und Klimawechsel usw.
· Die Spezifikationen, die sich mit der Nutzung des Produkts befassen, müssen die vom öffentlichen Auftraggeber festgelegten Anforderungen in Bezug auf die betrieblichen und die spezifischen Funktionen berücksichtigen, nämlich
· die Auflistung der Funktionskriterien, anhand deren bewertet werden kann, inwieweit das Produkt jede einzelne seiner betrieblichen Funktionen erfüllen kann
· die jedem Funktionskriterium zugeordnete Leistungsfähigkeit, deren Wertigkeit zu analysieren und unter Umständen im Rahmen von Tests zu quantifizieren ist, z. B.: Stoßfestigkeit, Widerstandsfähigkeit gegen Gewalteinwirkungen, Beständigkeit bei häufiger Benutzung, Abrieb-/Kratzfestigkeit, je nach Höhe der betreffenden Wertzumessung
Beispiel:

Bei einem Tresor bestimmt sich der Zweck nach folgenden Hauptmerkmalen: Er sollte
1.
ein gewisses Maß an Widerstand bieten (Sicherheit)
1.1
Sicherheit des Verriegelungsmechanismus: Sicherheit der Schlösser und ihrer Beschläge/Halterungen
1.1.1
Widerstandsfähigkeit gegen Gewalteinwirkung und Aufbohrversuche
1.2
Sicherheit der Machart/Verarbeitung: Sicherheit des Tresorgehäuses, der Türe usw.
1.2.1
Widerstandsfähigkeit gegen Deformation, Unnachgiebigkeit des Materials, Widerstandsfähigkeit der Seitenwände, Widerstandsfähigkeit gegen Einwirkungen mit Brecheisen, gegen gewaltsames Öffnen der Tresortüre, gegen Schreddern
1.3
Schutz des Inhalts vor Feuerschaden: Feuerfestigkeit
1.3.1
Feuerfeste Wände, sichere Verriegelung, Sturzfestigkeit und Festigkeit bei Gebäudeeinsturz 
2.
das gewünschte Schutzniveau für Verschlusssachen bieten (Sicherheit)
2.1.
Sicherstellung der Sicherheit der Zugangsvorrichtungen zum Tresorinnenraum: Widerstandsfähigkeit gegen unbefugtes Öffnen, Wahlmöglichkeit beim Zugangsmechanismus, Sicherheit der Verriegelung 
2.1.1
Widerstandsfähigkeit des Schlosses gegen Knacken, geheimer Verschlüsselungsmodus, Einschlüsselprinzip, gute Schlösser usw.
2.2.
Sicherstellung der Sicherheit der Struktur/Konstruktion: Sicherheit des Tresorgehäuses, Sicherheit der Türen 

2.2.1
Grad der Widerstandsfähigkeit gegen Deformation, Grad der Zugangssperre 
3.
genügend Stauraum bieten
3.1
Aufbewahrung von Dokumenten: Ablagemöglichkeiten für Unterlagen und Materialien, die sowohl das Lagern/Sortieren als auch die Einsicht der Dokumente ermöglichen
3.1.1
Mögliche Belastung, Funktionalität der Ausrüstung, Sichtbarkeit
3.2
Zugangsmöglichkeit nur für eine oder mehrere Person(en): Möglichkeiten der selektiven Zugangsgewährung
3.3
Benutzerfreundlichkeit
3.3.1
Ergonomische Schlösser/Verriegelung, abgerundete Handgriffe, Schlüssel, verstellbare Behältnisse/Schlittenkästen
3.4
Einpassung in die betriebliche Umgebung: Möglichkeit der Aufstellung auf dem Boden, Strapazierfähigkeit, leichte Bedienbarkeit, Ästhetik und Stabilität
3.4.1.
Formgebung, optische Harmonie, Farben, Verarbeitungsqualität, Abmessungen, Zuladung/Volumen, Stabilität, Gleichgewicht, Vereinbarkeit in Bezug auf Farbe/Verarbeitung/Abmessungen mit den bereits vorhandenen Möbeln
3.5
Lebensdauer/Haltbarkeit: Reparaturanfälligkeit, Säuberungsfreundlichkeit; Beständigkeit bei häufiger Benutzung und Klimawechsel usw.
3.5.1
Pflege/Instandhaltung, Verarbeitungsqualität, Baukastenprinzip bei der Ausrüstung, Austauschbarkeit
· Die Spezifikationen für die Planung und Herstellung müssen auf die Anforderungen eingehen, die dem Auftragnehmer ergebnisorientierte Verpflichtungen auferlegen.
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